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Mitarbeiter dieses Heftes

Dr. phil. Alfred Cattani, 8132 Egg, Brunnenwiesstrasse 3

Prof. Dr. phil. Daniel Frei, 5000 Aarau, Hohlgasse 34
Dr. phil. Peter Gosztony, 3005 Bern, Heckenweg 42
Dr. phil. Dietrich Hochstätter, 4054 Basel, Klingnaustrasse 23

Henry Jacoby, 1202 Genève, 28, chemin de Vermont
Oberst Dr. iur. Hans Rudolf Kurz, 3003 Bern, Eidgenössisches Militärdepartement
Grete Lübbe-Grothues, 8840 Einsiedeln, Birchli, Haus «Claudia»
Prof. Dr. phil. Thomas Molnar, Hillsdale Michigan 49242 (USA), Hillsdale College
Dr. phil. Rolf Urs Ringger, 8002 Zürich, Bederstrasse 82
Erika Rüegg, 5444 Künten
Dr. iur. F. W. Schlomann, D-533 Königswinter, Oberkasselerstrasse 78 b
Dr. phil. Roland Stiefel, 5043 Holziken, Obermattstrasse 222

Den Aufsatz von Thomas Molnar übersetzte Beatrice Bissoli, 8006 Zürich, Scheuch-
zerstrasse 47, aus dem Englischen.

Peter Gosztony, geboren 1931 in Budapest,

studierte an der dortigen Universität

(Nationalökonomie). Er nahm 1956

am ungarischen Volksaufstand teil,
emigrierte in die Schweiz, studierte an der
Universität Zürich (Phil. I) und promovierte

1962. Seit 1963 amtiert er als
Leiter der Stiftung Schweizerische
Osteuropa-Bibliothek in Bern. Er ist
Mitarbeiter einer Reihe von schweizerischen,

deutschen und österreichischen
Militärzeitschriften. Seine wichtigsten
Buchpublikationen: «Der ungarische
Volksaufstand in Augenzeugenberichten»

(Düsseldorf 1966); «Endkampfan
der Donau 1944/45 » (Wien 1969) ; «Der
Kampf um Berlin 1945» (Düsseldorf
1970); «Admiral und Reichsverweser
Miklos von Horthy» (Göttingen 1973).

Grete Lübbe-Grothues ist 1926 in Münster

(Westfalen) geboren, studierte
Germanistik und Philosophie und bildete

sich für das Lehrfach Leibeserziehung
aus. Staatsexamen 1950, Gymnasiallehrerin

bis 1960. Veröffentlichungen in
literaturwissenschaftlichen Zeitschriften
und Büchern, Vorträge zu zeitgenössischer

Literatur.

Thomas Molnar, geboren 1921 in Budapest,

studierte an verschiedenen
europäischen Universitäten Literaturwissenschaft

und Philosophie und doktorierte
an der Columbia University. Er ist
heute Professor für französische
Literatur und europäische Ideengeschichte
am Brooklyn College, New York.
Zahlreiche Publikationen, teilweise in
deutscher Übersetzung, u. a.: «Kampf und
Untergang der InteUektueUen» (München

1966); «Utopia - The Perennial
Heresy» (New York 1967); «Sartre -
Ideologe unserer Zeit» (München
1970); «The God-Problem and the
Philosophers» (New York 1972).
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Erika Rüegg ist 1938 in Zürich geboren.

Nach Studien in Zürich und München,

zuerst neben ihrer Lehre als
Konfektionsverkäuferin, debütierte sie als
Sängerin. 1963 gewann sie den ersten
Preis im Gesangswettbewerb des
Kulturkreises der deutschen Industrie.
1966 erstes Bühnenengagement am
Stadttheater Klagenfurt. Nach einem
zweiten Engagement in Klagenfurt
fasste sie den Entschluss, Lehrerin zu
werden, und absolvierte einen Sonder¬

kurs am Seminar Wettingen. Erika
Rüegg lebt heute als Lehrerin in
Niederrohrdorf. Im Sammelband «Literatur

als Prozess» (Arche-Verlag, Zürich
1973) erschienen von ihr einige
Gedichte und ein Prosastück. Im Herbst
1974 wüd im Verlag Sauerländer,
Aarau, ihr erstes Kinderbuch «Das
Baumhaus oder das Denkhaus»
erscheinen, das Lubomir Stepan
illustriert hat.
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